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DIREKTZEIGEN DER KLI RRFAKTORMESSER FTZ

Aufgoben und Anwendung

Mit dem Direktzeigenden Klirrfoktormesser Type FTZ lossen sich Klirrfoktoren schnell und bequem messen,

weil der umstcindliche Brückenobgleich der üblichen Meßverfohren wegfcjllt und die Größe des Klirr{oklors

unmittelbor qn einem Instrumenl oblesbor ist.

Infolge der Frequenzobhcingigkeit des Klirrfoktors in den meislen uberlrogungssystemen müßle mon on

sich eine Freque4zkurve des Klirrfoktors qufnehmen. Der Frequenzgong des Klirrfoktors verldufl ober in

der Regel nicht sprunghoft. so ist es nicht notwendig, eine große Zohl von Einzelmessungen mit kleinenr

Frequenzobstond durchzuführen. Vielmehr begnÜgi mon sich in der Proxis mit der Messung des Klirrfoktors

bei wenigen, besonders interessierenden Frequenzen.

Der Wqhl der beim Direktzeigenden Klirrfoklormesser FTZ zur Messung verwendelen vier feslen Grund-

frequenzen 40 Hz, 
,l000 

Hz, 5000 Hz und 15000 Hz liegen folgende uberlegungen zugrunde, Die Frequenz

40 Hz isf wegen der bei vielen Meßobiekten bei tiefen Frequenzen ouftrelenden Eisenverzerrung einge-

füh*, wobei ein Abstond von der Nelzfrequenz eingehollen ist. Die Frequenz von 
,1000 

Hz liegt etwo in

der Mitte des Ubertrogungsbereiches, sowohl bei der hochwertigenTonfrequenzÜberlrogung ols ouch beim

Fernsprechen. 5000 Hz und 15000 Hz bilden die oberen Frequenzgrenzen cilterer bzw neuerer uber-

trogu ngssysteme.

Die Filter, welche die Grundwelle der Meßfrequenz oussieben, erlquben Abweichungen der Meßfrequenz

von ihrem Sollwert bis !5o/o bzw. l3% bei 40 Hz. Es werden doher on die Frequenzkonstonz des Meß-

generolors nur geringe Anforderungen gestellt. Um Fehlmessungen zu vermeiden, muß der Eigenklirrfoktor

J", Mußg"n"roiors möglichst unter loloo liegen. Gegebenenfolls sind Filter, wie z. B. der Oktovbondpoß

Tvpe PBO BN 4920, zwischen Generqtor und Meßobiekt zu schqlten. Bei Messungen mit 40 Hz muß die

Meßsponnungsquelle oußerdem möglichst frei von Brummsponnungen sein'

Arbeitsweise und Aufbqu

Der Direktzeigende Klirrfoktormesser Type FTZ besteht qus einem Eingongsverstörker, ous vier Hochpoß-

filtern, die entspre.hend der ieweiligen Meßfrequenz eingescholtet werden, ous einem dreistufigen

Anzeigeverslörker und einem quodrotisch onzeigenden Sponnungsmesser'

Zur Messung wird die E i n g o n g s s p o n n u n g mit Hilfe des Reg lers im Eingongsverslörker ouf den bestimmlen

Meßpegel (Morke ouf dem Instrumenl!) eingesiellt. Dqs quf den Meßpegel eingestellte Frequenzgemisch

gelongt on den Eingong des ieweils eingescholleten Hochposses. Am Ausgong des Hochposses wird die

Sr.r"nrponnrng der ousgesiebien Oberwellen noch enlsprechender Verstörkung gemessen Do om Ein-

gong des Hochposses immer der gleiche Pegel eingestellt wird, ist der Sponnungsmesser direkt in Prozenl

t<lirrfotto|. geeicht. Zui Kontrolle der Messung konn on den Ausgongsbuchsen ein Kopfhörer oder ein

Oszillogroph ongeschlossen werden.

Röhrenbestückung: 6xFF 40, I x 150 C 2

Anderunoen. insbesondere solche, die d!rch den iechnischen Forischriii bedlngt sind, vorbehollen!
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